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Die HSi GmbH



Lösungen von HSi zur
Arbeitsplanung, Vorgabezeitermittlung und Angebotskalkulation



Die Wissenbasis – Grundlage der HSi-Lösungen

● fertige Berechnungsabläufe für alle Bearbeitungsverfahren

● mit branchenüblichen 
  Schnitt- und Zeitwerten 
  bereits gefüllt

● schnell einführbar

● selbst erweiterbar



Effektive Planung durch verdichtete Komplexbausteine
● Verknüpfung der Berechnungsabläufe zu Komplexbausteinen
● Geringer Beschreibungsaufwand für die Komplexbearbeitung
● Exakte Kalkulation im Hintergrund

„So schnell wie Schätzen 
- aber genauer“



Die SAP-Integration von HSplan

Um die redundante Datenhaltung von Arbeitsplänen 
im ERP-System (hier SAP) und im CAP-System (HSplan) 
zu vermeiden, wurde HSplan direkt in SAP integriert.

Die SAP-Arbeitsplanstruktur wurde dabei um die Ebene der Arbeitsstufen erweitert.

Die Pflege der Berechnungsabläufe erfolgt weiter auf dem HSplan-Standard-System.
Mit der Freigabe werden sie dem SAP zur Verfügung gestellt. 

Pro Vorgang werden nur die Berechnungsabläufe angeboten, die an diesem 
Arbeitsplatz zugelassenen sind.



Integration statt Schnittstelle

Zur Vorgabezeit-
ermittlung wird
der betreffende 
Vorgang geöffnet.

Die bisherige 
Arbeitsweise bis 
zum Vorgang 
bleibt gleich.



Vorgabezeitermittlung mit Verfahrensbausteine im SAP R/3

Schrittfolge 1
● grafische Anwahl eines  
  Berechnungsablaufs

● Eingabe der
  Einflußgrößen

● Abarbeitung des
  Berechnungsablaufs
  auf HSi-Server

● Zugriff auf Artikeldaten



Vorgabezeitermittlung mit Verfahrensbausteine im SAP R/3

 Schrittfolge 2
● Die gerechneten Zeiten
  (th, tn, tr) und der
  generierte Text werden
  zurückgegeben.

● Die Idents der Berech-
  nungsabläufe werden 
  mit den Eingabepara-
  metern gespeichert.

● Der Arbeitsplan „merkt“
  sich die Herleitung der
  Zeit für eine effektive
  Ähnlichkeitsplanung



Die berechnete Stück- und Rüstzeit im SAP

Nach Schließen der 
Arbeitsstufenebene 
erfolgt das automatische 
Eintragen der Stück- 
und Rüstzeiten in die 
Standard-Zeitfelder des 
SAP-Vorgangs.

Der Nutzer arbeitet 
vollständig in der ihm 
gewohnten SAP-
Oberfläche.

Ein Systemwechsel ist 
nicht mehr notwendig.



Externe Angebotskalkulation mit gleicher Wissensbasis

Auf dem 
HSplan-Standard-
Arbeitsplatz kann 
parallel zur Pflege 
der Wissensbasis 
eine externe 
Angebotskalkulation 
durchgeführt 
werden.

Die gleichen
Berechnungsabläufe 
wie im SAP werden 
dafür genutzt.



Externe Angebotskalkulation mit gleicher Wissensbasis

Eine effektive  
Selbstkostenkalkulation 
einschließlich Voll- und 
Grenzkostenrechnung
steht zur Verfügung

● detailliert
● modifizierbar
● transparent



Die Vorteile der Integration von HSplan in SAP R/3

Kurze Einführungszeit 
durch fertigen HSi-Verfahrensbausteine 

Unternehmensspezifische Anpaßbarkeit 
durch einfache Pflege/Weiterentwicklung in Fachabteilung

Sollzeitermittlung direkt im PPS
gewohnte PPS-Bedienoberfläche bleibt erhalten 
kein Systemwechsel notwendig

Keine redundante Datenhaltung, Keine Schnittstelle

Effektive Ähnlichkeitsplanung, 
da sich der Arbeitsplan im SAP die Herleitung der Zeit „merkt“

Optionale Angebotskalkulation auf HSi-Standardsystem


